
Bekanntmachung 
über den Beschluss zum Erlass einer Außenbereichsatzung nach 

§ 35 Abs. 6 BauGB für die Ortschaft Unterstuben 

I. 

Der Marktgemeinderat des Marktes Reisbach hat am 4.7.2023 beschlossen, ein Planverfahren zur Neuaufstellung 
der Außenbereichssatzung „Unterstuben" gemäß $ 35 Abs. 6 BauGB einzuleiten. 

Der Geltungsbereich wurde durch Beschluss des 
Marktgemeinderates vom 8. 10 .2024 verkleinert und 
umfasst die Flurstücke: 
Flurnummern 408 (T), 4 1 0  (T), 4 1 1  (T), 4 13  (T), 4 14/ 1  
(T) und 1303 (T) jeweils Gemarkung Haberskirchen. Der 
Geltungsbereich bestimmt sich nach dem in der zeich­ 
nerischen Darstellung (nebenstehend unmaßstäblich ) 
festgesetzten Flächenbereich. Auf dieser Teilfläche soll 
der Siedlungsansatz Unterstuben weiterentwickelt 
werden. Die Planungsfläche umfasst den Ort 
Unterstuben, wobei sich die Bebauung an 
der erschließenden Gemeindeverbindungsstraße 
orientiert. Die Hauptachse der Ortsentwicklung verläuft 
an der Straße entlang in West- Ost Richtung. Diese im 
Ort angelegte grundsätzlich organische 
Siedlungsentwicklung wird konsequent fortgeführt. Ein 
fortgeschriebener Planentwurf mit Stand vom 8 . 10 .2024 
ist vom Büro Pongratz ausgearbeitet worden. 

Die Planung wurde vom Marktgemeinderat am 10.12.2024 als Satzung beschlossen. Der Beschluss 
wird hiermit bekannt gemacht. Mit Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft (§ 1 0  Abs 3 BauGB). 

II. 

Die Satzung in der Fassung vom 10.12.2024 liegt samt Begründung ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung im Rathaus, Landauer Str. 18 ,  94419 Reisbach, Zimmer Nr. 18 auf Dauer während 
der al lgemeinen Dienststunden öffentlich aus und kann dort eingesehen werden. Über den Inhalt wird 
auf Wunsch Auskunft gegeben. 

Hinweis 

Gemäß § 2 1 5  Abs. 1 des Baugesetzbuches werden eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften, eine beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie Mängel der 
Abwägung beim Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber dem Markt Reisbach unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 

Auf die Vorschriften des§  44 Abs. 3 Sätze I und 2 sowie des Abs. 4 des Baugesetzbuches über die Geltendmachung von 
Entschädigungsansprüchen durch Antrag an den Markt Reisbach sowie auf das mögliche Erlöschen dieser 
Entschädigungsansprüche, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren gestellt wird, wird hingewiesen 

Räumlicher Geltungsbereich 
unmaßstäblich 
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